
Stadt Esens
Fachbereich 3 - Bauen

Vorlagen-Nr.
ST/075/2012

   

SITZUNGSVORLAGE

öffentlich

  Beratungsfolge Sitzungstermin
Bau- und Umweltausschuss 16.04.2012
Verwaltungsausschuss 07.05.2012

Betreff:

Antrag zur Installation von Bodenstrahlern Wieting's Hotel, Am Markt 7, Esens
 
Sachverhalt:
Wieting's Hotel beabsichtigt, die Hotelfront mit zwei Bodenstrahlern zu beleuchten. Es ist ge-
plant,  diese Strahler  mit  einem Abstand von 50 – 60 cm zur Hauswand zu installieren. Die 
Strahler würden sich somit im Fußweg der Straße “Am Markt” befinden. Der Durchmesser der 
Strahler mit Gehäuse beträgt 26 cm. Aus Sicht des Straßenbaus bestehen keine Bedenken, 
wenn die Arbeiten, das Pflaster betreffend, durch einen Straßenbaufachbetrieb durchgeführt 
werden. 

Da das Ensemble des Marktplatzes denkmalgeschützt ist, muss der Antragsteller neben einer 
Sondernutzungsgenehmigung der Stadt auch einen Antrag bei der Denkmalschutzbehörde 
stellen, weil das Vorhaben denkmalschutzrechtlich genehmigungspflichtig ist. 

Beschlussvorschlag:
Die Stadt Esens stimmt der Sondernutzung des Fußweges mit der Auflage, dass die Arbeiten 
am Fußweg durch einen Fachbetrieb durchgeführt werden, zu. Wieting's Hotel wird diesbezüg-
lich  mit dem Hinweis, dass die Maßnahme denkmalschutzrechtlich genehmigungspflichtig ist, 
informiert. 
 
 

Esens, den  03.04.2012

(Herr Rüdiger Groß)

Abstimmungsergebnis:
Fachausschuss Ja: Nein: Enth.:
VA Ja: Nein: Enth.:
Rat Ja: Nein: Enth.:

 
Anlagenverzeichnis:
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